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Exkursion ins ehemalige Bergbaurevier Wittichen  

am Samstag, den 23. März 2019 
 
 
Das  Bergbaurevier Wittichen hat in der Geschichte des Schwarzwälder Bergbaus durch die 
teilweise großen Silber- und Kobaltvorkommen eine besondere Bedeutung erlangt. Zudem hat 
das auf die Förderung von Kobalt aufbauende Blaufarbenwerk seine Erzeugnisse über die 
Grenzen Deutschlands hinaus in verschiedene europäische Länder exportiert.  

 
In welche Zeit die Anfänge des Bergbaus in Wittichen zurück reichen, lässt sich heute nicht mehr 
mit Gewissheit feststellen. Die ersten sicheren Hinweise auf die Anlage von Gruben und Stollen 
gehen auf das Jahr 1517 zurück. Über Jahrhunderte haben Generationen von Bergleuten unter 
harten und schwierigen Bedingungen und oft unter Lebensgefahr mühsam nach den 
wertvollen Erzen gegraben. Dabei haben Sie nicht nur hunderte von Stollen in die Berge 
getrieben, sondern in der Landschaft des Witticher Tals auch zahlreiche interessante 
Zeugnisse hinterlassen, welche noch heute im Gelände sichtbar sind. Manche davon ganz 
offensichtlich, andere erst auf den zweiten Blick zu erkennen oder auch etwas versteckt und von 

der Vegetation geschützt, aber nur wenige Schritte abseits des Weges. 
 

 
 
Für die ca. dreistündige Exkursion konnten wir Martin Groß, den engagierten Leiter der 

Fachgruppe Bergwesen im Historischen Verein für Mittelbaden und seinen Mitstreiter Matthias 
Zizelmann, leidenschaftlicher Bergbauforscher, Mineraliensammler und Fledermausexperte 
gewinnen. Beide sind ausgewiesene und profunde Kenner des historischen Bergbaus im 
Schwarzwald und werden uns im ehemaligen Revier direkt vor unserer Haustür aufgrund ihrer 
jahrelangen Erfahrung viel Interessantes und Wissenswertes zu zeigen und zu berichten haben. 
Eine Anmeldung zu diesem spannenden Nachmittag ist nicht erforderlich. 
 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr auf dem Parkplatz am Kloster Wittichen. Angepasste 
Kleidung und gutes Schuhwerk sind erforderlich, Laufstöcke u. U. empfehlenswert. Die 

Exkursion findet aus Sicherheitsgründen nur bei geeigneter Witterung statt. Als 
Ausweichtermin wurde Samstag, 30. März 2019 festgelegt. (rm, wsu) 
 
 
Schiltach/Schenkenzell, den 01. März 2019 


